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Aastra verbindet Sie mit der Welt

Aastra Kompetenzen

Aastra ist ein weltweit tätiger Anbie-
ter von Telekommunikationssyste-
men für Unternehmen jeder Größe 
und Branche. Innovationen, ein 
umfassendes Produktportfolio und 
eine langjährige Erfahrung bilden die 
Basis unseres Erfolges. 

Dabei konzentrieren wir uns auf Lösun­
gen, die durch eine offene Architektur 
Freiraum und Flexibilität bieten. Unser 
Ziel ist es, unsere Kunden optimal in ihrer 
täglichen Kommunikation zu unterstüt­
zen und ihnen zu helfen, Prozesse effi­
zienter zu gestalten, ohne dass Sie sich 
dabei in die Abhängigkeit von einem 
einzelnen Lieferanten begeben.

Unified Communications 
& Collaboration 

Unified Communications Lösungen 
von Aastra integrieren Kommunika­
tionslösungen und Applikationen, 
darunter E-Mail und Voicemail zu einem 
Gesamtkonzept. Die zusammenge­
führten Arbeitsumgebungen können 
sowohl mobile wie auch PC-basierte 
Endgeräte oder eine Contact Center 
Applikation nutzen. Über das inte­
grierte Präsenzmanagement lässt sich 
beispielsweise die Erreichbarkeit von 
Mitarbeitern über verschiedene Kom­
munikationsmittel und die automa­
tische Anrufweiterleitung sicherstellen. 

Bei der Aastra 400 bedeuten Unified 
Communications & Collaboration inte­
grierte Dienste für Web-, Voice- & Video­
konferenzen, One Number Service, 
Unified Messaging, CTI, Verzeichnis­
dienst-Anbindungen und Telefonie. 

Mobilität 

Lösungen von Aastra unterstützen die 
Mobilität und verbessern die Zusam­
menarbeit und Erreichbarkeit von 
Mitarbeitern. DECT und SIP-DECT, 

WLAN-Lösungen, vernetzte Applika­
tionen sowie die Integration von Mobil­
telefonen sorgen dafür, dass Personen 
zum gewünschten Zeitpunkt über das 
gewählte Gerät erreichbar sind – sowohl 
innerhalb als auch außerhalb des Unter­
nehmens.
 
Aastra 400 bietet dem Anwender die 
volle Bandbreite an Mobilitätslösungen. 
Ob im Büro, auf dem Unternehmens­
gelände oder unterwegs, die Mitarbeiter 
sind überall erreichbar und profitieren 
auch außerhalb des Unternehmens 
von den umfassenden Funktionen der 
Aastra 400.  

Offene Standards 

Bei der Entwicklung ihrer Produkte setzt 
Aastra konsequent auf offene Standards 
wie unter anderem SIP (Session Initi­
ation Protocol). Zudem fließt hier die 
Erfahrung und das Know-how aus jahr­
zehntelanger Entwicklung rund um das 
Thema Sprache und Daten ein. 

Wie bei allen Aastra Lösungen gehö­
ren offene Standards auch bei der 
Aastra 400 dazu. Diese bieten Inter­
operabilität zwischen verschiedensten 

Anwendungen und damit flexible 
Lösungen. Der Einsatz offener Stan­
dards und Schnittstellen wie SIP, XML, 
LDAP, KNX oder der Aastra Webservices 
garantieren eine einfache Einbindung 
der Kommunikation in die bestehenden 
Geschäftsprozesse, die Gestaltung flexi­
bler, intuitiv bedienbarer Lösungen und 
schnelle Reaktion auf veränderte Anfor­
derungen. 

Voice over IP (VoIP) 

Die großen Stärken der Nutzung 
VoIP-basierter Systeme liegen in der 
Kosteneinsparung, der erhöhten Pro­
duktivität und Flexibilität sowie zahl­
reichen Möglichkeiten für einen 
verbesserten Kundenservice. Alle 
Gespräche, die über das unterneh­
menseigene Netzwerk laufen, sind 
kostenlos. Ferner reduzieren sich die 
Kosten für die Pflege und Wartung der 
Kommunikationsinfrastruktur. 

Auch bei der Aastra 400 unterstützt die 
Zusammenführung von IT- und Kommu­
nikationssystem innerhalb des Unter­
nehmens den Geschäftsalltag und lässt 
alle von den Vorteilen der IP-Technolo­
gie profitieren.
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Unified Communications & Colla-
boration (UCC) sind die Zukunft der 
modernen Kommunikation. Doch was 
bedeutet UCC genau für das Unter-
nehmen? Unified Communications 

Erreichbarkeit, der 
Schlüssel zum Erfolg

Um Kunden und Geschäftspart­
nern jederzeit einen bestmögli­
chen Service bieten zu können, 
sollte die Erreichbarkeit von Mit­
arbeitern auch außerhalb des 
Büros z. B. auf Geschäftsreisen 
oder während Kundenbesuchen 
gewährleistet sein. Eine telefo­
nische Rückfrage kann vieles 
schneller klären als unzählige 
E-Mails. Für den Anrufer darf 
es aber keinen Unterschied 
machen, wo sich der gewünschte 
Gesprächspartner gerade auf­
hält. Mit Fixed Mobile Conver­
gence (FMC), der Integration von 
Mobiltelefonen in das Kommuni­
kationssystem, sind die mobilen 
Mitarbeiter in die Anrufverteilung 
einbezogen.

UCC – mehr Erfolg für den Mittelstand

ist die Zusammenführung der ver-
schiedensten Medien wie E-Mail, 
Fax, Video und natürlich Telefonie 
unter einer Bedienoberfläche auf 
verschiedenen Endgeräten (Telefon, 

Flexibel arbeiten 
– Erfolg sichern

Die Voraussetzung für flexibles 
und effektives Arbeiten ist, dass 
man von überall auf alle Daten 
und Informationen des Büro­
arbeitsplatzes zugreifen kann. Die 
Mitarbeiter haben, egal wo sie sich 
befinden, Zugriff auf ihre vertraute 
Arbeitsoberfläche und können 
ihre Kontaktdaten, E-Mails und 
Dokumente nutzen und bearbei­
ten. Dabei können sie den Laptop, 
den Tablet-PC oder ein Smart­
phone nutzen.
 

PC, Smartphone). Der gemeinsame 
parallele Zugriff auf konsistente 
Daten erleichtert gleichzeitig die 
Zusammenarbeit im Team erheblich 
(Collaboration). 

Erfolgreich durch 
effektive Zusammenarbeit

Um Projekte erfolgreich durch­
führen zu können, müssen die 
entsprechenden Spezialisten im 
Team gut zusammenarbeiten. 
Häufig befinden sich die Teammit­
glieder jedoch an verschiedenen 
Standorten des Unternehmens. 
In diesem Fall bieten Web- und 
Videokonferenzen die Möglichkeit, 
sich schnell und einfach in einem 
Meeting „zusammenzufinden“. 
Desktop- und Applicationsharing 
erleichtern Absprachen, da alle 
auf den Bildschirm eines anderen 
schauen und sogar Dokumente 
gemeinsam bearbeiten können. 
Gleichzeitig spart das Unterneh­
men Reisekosten und die Mitarbei­
ter kostbare Zeit. 
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Aastra 400: All-in-one Kommunikationsserver-Familie 

Simplify your Unified CommunicationsTM	

Unternehmen von vier bis 600 Usern profitieren von Tech­
nologien, die bisher nur große Unternehmen und Konzerne 
eingesetzt haben. Die Aastra 415 und Aastra 430 fügen sich 
optimal in existierende Serverlandschaften ein, die Aastra 
470 hat darüber hinaus einen eigenen Applikationsserver 
integriert. UCC-Dienste für Web-, Voice- & Videokonferenzen, 
One Number Service, Unified Messaging, CTI, Verzeichnis-
Anbindungen und Telefonie bieten die ideale Voraussetzung 
für effiziente Kommunikationsprozesse.

� Für alle Benutzer
Unabhängig vom verwendeten Endgerät und Betriebs­
system – Digitale-, IP-/SIP-, DECT- und Mobiltelefone, PCs, 
Laptops, oder Tablets mit Windows, Linux, Mac OS, Android

� An jedem Ort
Unabhängig vom Aufenthaltsort hat jeder Zugriff auf seine 
Daten und Kommunikations-Werkzeuge

� Zu jeder Zeit,
zu der der Nutzer erreichbar sein will. Der Kalender und defi­
nierte Regeln steuern die Kommunikationswege. Anrufe 
erreichen immer ein Ziel – entweder den gewünschten 
Gesprächspartner, eine Vertretung oder die Voicemail Box.

Anwender- und Bedienerfreundlichkeit

Neben den Anwendern, die die intuitive Bedienbarkeit der 
UCC-Dienste und Endgeräte und damit die Erleichterung ihres 
Alltags schätzen, begeistert die Aastra 400 die Administra­
toren. Für die Einstellungen aller Dienste gibt es nur eine 
Web-Oberfläche. Dies spart Zeit und sorgt für vergleichsweise 
geringe Integrations- und Betriebskosten.   

Höchste Betriebssicherheit

Für eine hohe Verfügbarkeit des Kommunikationssystems 
steuern zwei unabhängige CPUs in der Aastra 470 spezifische 
Dienste. Dies gewährleistet eine hohe Ausfallsicherheit und 
schützt das Unternehmen vor Störungen im Betriebsablauf. 
Die garantierte Verfügbarkeit von 99,99 % für alle kritischen 
Komponenten liegt weit über der eines Standard-Servers. 

Garantierte Vertraulichkeit und Datenschutz

Damit unternehmensinterne und persönliche Daten nicht in 
die falschen Hände geraten, schützen verschlüsselte Kommu­
nikations- und Signalisierungsverbindungen das Unterneh­
men. Dies gilt selbstverständlich auch für alle DECT-Telefone 
und über FMC integrierte Mobiltelefone. 

Bei der Speicherung der Administrations- und der persön­
lichen Daten, wie z. B. der Sprachnachrichten, sorgt die Aastra 
400 ebenfalls für ein hohes Maß an Vertraulichkeit. Sie legt die 
Daten verschlüsselt ab und schützt sie durch Autorisierungs­
mechanismen vor unerlaubtem Zugriff und Missbrauch.

Die Aastra 400 Kommunikationsserver-Familie macht 
modernste Unified Communications & Collabora-
tion Anwendungen für kleine und mittlere Unter-
nehmen erschwinglich. Mit den UCC Anwendungen 
einer Aastra 400 optimieren die Unternehmen ihre 
Geschäftsprozesse durch erhöhte Produktivität, ver-
besserten Kundenservice und effiziente Teamarbeit. 
Dank ihrer Anwenderfreundlichkeit erreicht die Aastra 
400 eine hohe Akzeptanz bei Mitarbeitern und durch 
ihre Offenheit, Flexibilität und Modularität stellt sie 
sich auch den Aufgaben der Zukunft. 

Sie eröffnet Anwendern und Systemintegratoren neue  
Chancen und Möglichkeiten für die standortüber­
greifende Zusammenarbeit und optimalen Kundenservice, 
unabhängig von Ort und Zeit.

Kleine und mittlere Unternehmen 
profitieren mit der Aastra 400 
von Unified Communications & 
Collaboration.
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Systemmodularität 
und Skalierbarkeit

Durch ihre Modularität passt sich die 
Aastra 400 ideal an die speziellen Anfor­
derungen des Unternehmens und die 
individuellen Bedürfnisse der Mitar­
beiter an. Jedem Nutzer stehen nur die 
Dienste und Funktionen zur Ver fügung, 
die er wirklich braucht. Dadurch  können 
sich die Mitarbeiter auf das Wesentliche 
konzentrieren. Überflüssige Investi­
tionen in ungenutzte Dienste entfallen.  

Für Unternehmen mit verteilten Stand­
orten kann mit der Aastra 400 eine Infra­
struktur aufgebaut werden, in der diese 
nach außen wie eine Einheit erscheinen. 
Das Aastra Intelligent Network (AIN) 
stellt ein transparentes Netzwerk für 
bis zu 41 Standorte (Knoten) und 600 
Teilnehmer zur Verfügung, in dem alle 
Funktionen verfügbar sind.

Für künftige Veränderungen im Unter­
nehmen, beispielsweise das Hinzukom­
men weiterer Dienste oder Nutzer oder 
die  Ausweitung auf zusätzliche Stand­
orte, ist die Aastra 400 bestens gerüstet.

Das transparente Vernetzungs -
konzept von Aastra 400 

bindet alle Mitarbeiter eines 
Unternehmens in ein einziges 

Kommunikationsnetz ein.

PSTN: Public Switsched Telephone Network 
VPN: Virtual Private Network

RRF: DECT-Basisstation; IP-RFP: SIP-DECT-Basisstation
Aastra 600d: DECT-Telefon-Familie

Aastra 2380ip: Softphone
Aastra 5300: Digital-Telefon-Familie

Aastra 5300ip: IP-Telefon-Familie
Aastra 6700i: SIP-Telefon-Familie

Fabrik

Zentrale

Privates Sprach-/ Datennetzwerk

Mobiler Teilnehmer Home-Offi  ceHome-Offi  ce

Aastra 415 
Wand

Aastra 
6700i

Aastra 600d

Aastra 
600d

Mobiltelefon

Mobiltelefon

Aastra 2380ip

Aastra 5300ip

DIGITAL LAN

LAN LAN

LANMOBILFUNK-
NETZ/WLAN

IP
VPN

PSTN

Aastra 2380ip

Aastra 600d

Aastra 600d
RFP

Aastra 6700iAastra 6700i

DIGITAL

Aastra 2380ip

Aastra 5300ip

Aastra 2380ip

Aastra 470

PSTN

Aastra 2380ipIP-RFP

Aastra 430

IP Trunk SIP

IP Trunk SIP

Aastra 
5300

Mobiltelefon

Fax
Aastra 
2380ip

IP-RFP
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Basis von Aastra UCC: integrierte, vorinstallierte Applikationen

Offi  ceSuite

Die Windows­Applikation Offi  ceSuite stellt allen vieltelefonie­
renden PC­Nutzern umfangreichen Funktionen und Optionen 
für das Anrufmanagement zur Verfügung. Dazu gehören: der 
Anrufmanger zum Aufbauen, Annehmen und Beenden von 
Anrufen per Tasten­ oder Mausklick, die Anwesenheitsanzeige 
anderer Teilnehmer, das Telefonbuch  und das Journal.

Die Integration in Microsoft Outlook und die Anbindung an 
Microsoft Exchange sorgt für den Abgleich der Kalenderinfor­
mationen und damit aktueller Präsenzanzeige. Ferner ist der 
Zugriff  auf unternehmensweite Telefonbücher zusätzlich zu 
den persönlichen Kontakten sichergestellt.

Die Zentrale für alle Ihre 
 Kommunikationswege – TWP

TWP (Telephony Web Portal) bietet Anwendern Zugriff auf 
eine breite Palette an  Unifi ed Communications & Collabora­
tion Funktionen, die sie für ihren Alltag benötigen – einfach 
über einen Browser. Sie nutzen E­Mail, SMS, Chat, nehmen an 
Audio­, Video­ und Web­Konferenzen teil oder laden dazu ein, 
haben ihren Kalender und den des Teams im Blick, sehen wer 
verfügbar ist und natürlich nutzen sie dieses auch zum kom­
fortablen Telefonieren. 

Mit TWP kann der Nutzer ein Telefon an einem beliebigen 
Anschluss  – Mobiltelefon, Telefon im Hotelzimmer oder im 
Home­Offi  ce – als sein aktuelles „Bürotelefon“ defi nieren. TWP 
vermittelt alle kommenden und gehende Anrufe dorthin.   

Die Applikationssuite ist modular aufgebaut und jede Funk­
tion kann individuell aktiviert werden. Das erleichtert den 
Überblick und sorgt für die Konzentration auf das Wesentliche.

TWP ist auf dem Applikationsserver der Aastra 470 bereits 
installiert. Alternativ kann TWP auch in einer virtualisierten 
VMware­Umgebung eingesetzt werden. 

Vorteile von TWP

�Alle Funktionalitäten werden über die Web­Technologie 
bereitgestellt (u. a. Anrufkontrolle, Einstellungen von 
Endgeräteeigenschaften, Pop­ups zu Anrufen und die 
Anbindung von Telefonbüchern)

�Anbindung an das unternehmenseigene Informations­
system (u. a. Datenbanken, XML, Webserver und Fach­
anwendungen)

�Möglichkeit des Mehrfi rmenbetriebes mit getrennten 
Domänen, Benutzern und Telefonbüchern

�Durch Browser­Technologie auf unterschiedlichen 
 Systemen und Endgeräten nutzbar – Windows, Linux, 
Mac­OS, Android, PC, PDA, Mobiltelefon/Smartphone, 
Tablet usw.

�Breites Angebot an Applikationen (u. a. Click to Call, 
Pop­up, Konferenzen, Web­ und Videokonferenzen, 
Chat, Statistiken)

�Zentralisierte, vereinfachte Verwaltung und Wartung, 
auch wenn die Arbeitsplatzrechner ausgeschaltet sind

Die Zentrale für alle Ihre 
 Kommunikationswege – TWP

TWP (Telephony Web Portal) bietet Anwendern Zugriff auf 
eine breite Palette an  Unifi ed Communications & Collabora­

Offi  ceSuite

Die Windows­Applikation Offi  ceSuite stellt allen vieltelefonie­
renden PC­Nutzern umfangreichen Funktionen und Optionen 

Die Präsenz- oder Anwesen-
heitsanzeige nutzt den Kalender 
der Mitarbeiter um deren 
Verfügbarkeit anzuzeigen.  
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Für die lückenlose Erreichbarkeit auf 
dem Firmengelände und außerhalb 
verfügt die Aastra 400 über inte-
grierte Mobilitätslösungen. 

DECT und SIP-DECT

DECT und SIP-DECT sind die richtige 
Wahl für Bewegungsfreiheit auf dem 
Firmengelände oder Campus. Die 
Mitarbeiter sind erreichbar, wo immer 
sie sich aufhalten: im Lager, in der 
Werkstatt, im Besprechungsraum, in 
der Kaffee küche, draußen auf dem 
Firmen gelände oder im Keller.

Die DECT­Technologie (Digital Enhanced 
Cordless Telecommunications) bietet 
stets eine zuverlässige  Gesprächs   quali tät 
– selbst bei hohen Gesprächs dichten 
auf kleinstem Raum, da DECT in einem 
reservierten Frequenzband arbeitet.

Mobilität 

SIP­DECT bringt mobilen Komfort in 
VoIP­Netzwerke. Ideal ist der Einsatz von 
SIP­DECT daher für alle Unternehmen, 
die bereits über eine VoIP­Infrastruktur 
verfügen oder diese planen. Neben der 
reinen Telefoniefunktion bietet SIP­DECT 
ein Messagingsystem, in dem die DECT­
Telefone Textnachrichten senden und 
empfangen können ­ auch von externen 
Applikationen.

Die Alarmierungsfunktion eignet sich für 
Unternehmen mit erhöhtem Anspruch 
an die Sicherheit der Mitarbeiter oder 
dem unterbrechungsfreien Betrieb von 
Anlagen und Maschinen.  Darüber hin­
aus lassen sich DECT­Telefone im Funk­
netz lokalisieren. Für  Umgebungen mit 
stark refl ektierenden Flächen, wie diese 
in der Praxis in Hochregallagern oder 
Maschinenhallen zu finden sind, sorgt 
DECT XQ für eine hohe Sprachqualität 
trotz des schwierigen Umfeldes.

Fixed Mobile  Convergence 
 – erreichbar wie, wann 
 und wo man will 

Die Erreichbarkeit für Kunden ist oft 
der Wettbewerbsvorteil, der über die 
Vergabe von Aufträgen entscheidet. 
Der Kunde möchte nur eine Nummer 
anrufen, um seinen Ansprechpartner 
sofort zu erreichen, auch wenn dieser 
mal nicht im Büro ist.   

Fixed Mobile Convergence (FMC) 
 integriert die Mobiltelefone von Mitar­
beitern in die Aastra 400 wie die System­ 
und DECT­Telefone. Für ankommende 
und abgehende Gespräche wird immer 
dieselbe Rufnummer genutzt (One 
 Number Concept), nämlich die „Durch­
wahl“ des Unternehmens.

Der auf den Mobiltelefonen installierte 
Aastra Mobile Client (AMC) stellt den 
Nutzern die Funktionen des Kommu­
nikationsservers in der gewohnten 
 Bedienphilosophie des Blackberrys, 
iPhones, Nokias u.a. zur Verfügung. Dazu 
gehören z. B. Telefonbuch, Konferenz­
schaltung, Rückfrage, Weitervermitteln, 
Abfrage der Voicemail Box. Gleich zeitig 
steuert der AMC den  Präsenzstatus. 
Wenn der Teilnehmer über sein Mobil­
telefon telefoniert, wird dieser als 
besetzt angezeigt.   

Fixed Mobile  Convergence 
 – erreichbar wie, wann 
 und wo man will 

SIP­DECT bringt mobilen Komfort in 
VoIP­Netzwerke. Ideal ist der Einsatz von 
SIP­DECT daher für alle Unternehmen, 
die bereits über eine VoIP­Infrastruktur 

Für die lückenlose Erreichbarkeit auf 
dem Firmengelände und außerhalb 
verfügt die Aastra 400 über inte-
grierte Mobilitätslösungen. 

AMC für Nokia AMC für Blackberry AMC für iPhone
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Off ene Standards

Aastra setzt auf off ene Standards und schaff t damit den 
Freiraum, die Aastra 400 in Fach- und Branchen lösungen 
zu integrieren. Die offene Systemarchitektur und die 
Anwendung weltweiter Standards garantieren die 
 technologische Unabhängigkeit und Zukunftssicherheit 
der Aastra 400 Familie. 

Neben SIP gewährleisten Protokolle wie XML, LDAP, KNX und 
TAPI die einfache und effiziente – vor allem aber einwand­
freie – Integration verschiedenster Lösungen. Dazu zählen 
 kundenspezifi sche Applikationen ebenso wie die Vernetzung 
in gewachsenen Systemumgebungen.

Vielfältige Schnittstellen der Aastra 400 bieten die Möglich­
keit, mit verschiedenen Applikationen zu kommunizieren. 

Aastra 6700i SIP-Telefone

Der off ene SIP­Standard (Session Initiation Protocol) ermög­
licht Kompatibilität und macht die Aastra SIP­Telefone 
 universell einsetzbar. Dank der Integration in die Aastra 400 
unterstützen sie Systemleistungsmerkmale. Die Bedienung 
lässt sich optimal an die eigenen Bedürfnisse anpassen, da 
die Belegung der Tasten individuell gestaltet werden kann. 
Vollduplex Freisprechen und die Hi­Q Breitband Audiotechno­
logie sorgen für beste Klangqualität und Sprachübertragung, 
bis zu 9 Leitungstasten, viele Tasten für Funktionen und das 
Besetztlampenfeld qualifi zieren die Aastra 6700i besonders 
für den Einsatz in der Unternehmenskommunikation.

Schnittstellen Aastra 400 (u.a.)

� 1st­party­CTI via LAN

� Exchange 2007/2010 Kompatibilität

� Hotel Management Schnittstellen mit:
• Automatischem Check­in/Check­out
• Automatische Externwahl­Sperre beim Check­out
• Zimmerstatus
• Weckruf
• Gesprächsdatenerfassung

� Outlook Integration

� TAPI­Schnittstelle

� Integration externer Verzeichnisse, z. B. LDAP  
und Active Directory.

Aastra 5300 / 5300ip digitale und IP-Telefone

Die Aastra 5300 Systemtelefon­Familie besteht sowohl aus 
digitalen als auch aus IP­Telefonen. Diese decken die vielfäl­
tigen Ansprüche der modernen Geschäftstelefonie  optimal ab. 

Dank integrierter Fox­ und Navigationstaste fällt die Bedie­
nung der Aastra 5300­Systemendgeräte besonders leicht. 
Mittels der zentralen Navigationstaste wird der Benutzer 
rasch und strukturiert durch das Menü geführt. Große  Tasten 
mit spürbarem Druckpunkt und intuitive Tastensymbole 
unterstützen die Bedienung. Auf Ergonomie wurde auch bei 
der Entwicklung des Hörers geachtet. 

Aastra Telefone im Überblick

Aastra 5380ip/5380Aastra 6739i
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Dialog 4200*

Die digitalen Dialog­Telefone verbin­
den hervorragende Tonqualität mit 
leistungsstarken integrierten Funktio­
nen. Über individuell belegbare Funk­
tionstasten stehen die häufig genutz­
ten Funktionen oder Rufnummern auf 
 Tatsendruck zur Verfügung.     

Aastra 600d

Die erstklassige Sprachqualität der Tele­
fone macht mobile Kommunikation zum 
Klangerlebnis. Die intuitive Bedienung 
sorgt für eine einfache Handhabung. Für 
optimale Übersicht und beste Lesbarkeit 
sorgt das große 2"­Display. Polyphone 
Klingeltöne ermöglichen jederzeit eine 
eindeutige akustische Identifizierung. 
Der Umgebungsgeräuschmonitor kann 
auf Wunsch die Klingellautstärke auto­
matisch an die aktuelle Geräuschkulisse 
anpassen. Im Gesprächszustand wird 
in lauten Umgebungen die Gesprächs­
lautstärke erhöht und störende Neben­
geräusche werden herausgefiltert. 
Freisprechen und Headsetanschluss 
unterstützen maximale Flexibilität.

Das Softphone Aastra 2380ip 

Mit seinen an die Aastra Systemend­
geräte angelehnten Funktionen bringt 
das Aastra 2380ip vollen Komfort mit 
allen wichtigen Telefoniefunktionen 
auf den PC. Die Bedienung erfolgt 
via Mausklick und Tastatur. Für die 
Gesprächsführung muss lediglich ein 
Headset (USB, schnurlos, Bluetooth) mit 
dem PC  verbunden werden. Per Maus­
klick  stehen alle wichtigen Funktionen 
(Anrufjournal oder Telefonbuch) zur 
 Verfügung. Während eines Telefonats 
bietet das Softphone alle logischen und 
möglichen Optionen an, darunter Rück­
frage, Weiterleitung und Konferenz­
schaltung. 

Intuitive Bedienung durch 
klare Menuführung und 
übersichtliche Displays 
bei allen Modellen.

Bei den Telefonen haben Sie die Wahl 
zwischen verschiedenen Design-
Linien und Anschlussarten. Die 

 Bedienung basiert auf der Philoso-
phie: Anwender müssen die  Telefone 
intuitiv bedienen können.  Die Dis-

plays der Telefone unterstützen sie 
dabei wesentlich.

Das Softphone Aastra 2380ip 

Mit seinen an die Aastra Systemend­

Dialog 4223*

* ab Release 1.1, nur an Aastra 470

Aastra 2380ipAastra 630d
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Die Aastra 400 Familie besteht aus 
drei Kommunikationsservern, die die 
unterschiedlichen Anforderungen der 
Unternehmen abdecken. Sie stellen 
alle Telefoniefunktionen und Kom-
munikationsdienste zur Verfügung. 
Die enthaltenen Media Gateways bil-
den die Brücke zwischen IP-basierter 
und klassischer analoger oder digita-
ler Telefonie. 

Alle drei Kommunikationsserver sind mit 
derselben Systemsoftware ausgerüstet 
und bieten das volle Funktionsangebot. 
Die Aastra 400 Systeme sind für den 
 Einbau in einen 19"­Schrank vorgesehen. 
Aastra 415 und Aastra 430 sind zusätz­
lich für die Wandmontage geeignet.

Aastra 400: die Kommunikationsserver

Aastra 415 und 430

Aastra 415 und Aastra 430 kommen in 
kleineren Unternehmen und Organisa­
tionen mit bis zu zwölf bzw. 50 Mitarbei­
tern zum Einsatz, in denen bereits eine 
gut funktionierende Serverinfrastruktur 
existiert. Beide Systeme sind modu­
lar und im Prinzip identisch auf gebaut. 
Aastra 430 bietet im Grund system 
mehr Telefonanschlüsse als  Aastra 
415 und verfügt über vier anstelle 
von zwei Erweiterungssteckplätzen.                                                                                                                        
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
Beide Systeme eignen sich auch hervor­
ragend im Netzwerkverbund im  Aastra 
Intelligent Network zur Integration von 
kleineren Geschäftsstellen mit dem 
Hauptsitz eines Unternehmens.

Aastra 470 

Aastra 470 kann zudem mit einem inte­
grierten Applikationsserver ausgestattet 
werden. Dieser Server bildet mit dem 
Telefonieserver funktional eine Ein­
heit. Unter einer Administrations­ und 
Benutzeroberfläche stellen diese den 
Anwendern die Kommunikationsdienste 
zur Verfügung, z. B. die Multimediakom­
munikation, die Integration und Zusam­
menführung der unterschiedlichen 
Dienste wie Sprache, E­Mail, Chat (Uni­
fi ed Communications) sowie die Unter­
stützung von Teamwork (Colla boration).

Mit sechs Erweiterungssteckplätzen 
kann die Aastra 470 bis zu 400 Teilneh­
mer verwalten.

Aastra 415/430 WandAastra 415/430 Rack Version

 Aastra 415/430 Tischversion

Aastra 470
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Aastra 415 Aastra 430 Aastra 470 AIN Netzwerk

Teilnehmer maximal 20 100 400 600
Freie Steckplätze für Erweiterungskarten 2 4 6+1 pro Knoten
Zusätzliche Ausbaumöglichkeiten AIN AIN AIN -
Knoten in privatem transparentem  
Netzwerk AIN - - - 1+40

Knoten in privatem SIP-Netzwerk 110 110 100 -
Endgeräte Schnittstellen digital/analog/ISDN-S 10 / 10 / 6 20 / 18 / 12 224 / 116 / 28 600 / 600 / 64
Endgeräte insgesamt  (inkl. virtuell/GSM) 20 100 600 600

Endgeräte insgesamt  (ohne virtuell/GSM) 12 50 400 600

Verbindungen gleichzeitig 12 30 184 250
Aastra IP-Telefone 5300ip 12 50 400 600
SIP-Telefone (inkl. Aastra SIP 6700i) 10 50 400 400
Aastra digitale Telefone 5300 10 40 400 600
Aastra digitale Telefone Dialog 4200* - - 224 600

Aastra DECT-Telefone 10 50 400 600

Softphone Aastra 2380ip 10 50 400 600
Vermittlungstelefone (Aastra 5380/5380ip) 4 8 32 32
Vermittlungsplätze (PC-basiert) 4 8 32 32
Analoge Endgeräte 10 18 116 600

ISDN-Endgeräte 10 50 224 600

Mobiltelefone integriert 20 100 255 255
ISDN-Schnittstellen BRI (2 B-Kanäle) 4 8 56 64
ISDN-Schnittstellen PRI (30 B-Kanäle) 2 4 14 32
SIP-Trunk-Kanäle 16 32 240 240
SIP-Anbieter / SIP-Benutzer-Accounts 10 / 500 10 / 500 10 / 500 10 / 500
Analoge Amtsschnittstellen FXO 4 8 - -
Ethernet System-Schnittstellen 2×100BT 2×100BT 3×1000BT pro Knoten

Applikationsserver extern extern integriert oder  
extern

integriert oder  
extern

CTI 1st-Party via LAN, Benutzer gleichzeitig 10 32 32 32
Voicemail integriert integriert integriert pro Knoten
Voicemail-Aufnahmekapazität [Min.] 400 400 600 pro Knoten
Voicemail-Aufnahme- und Wiedergabekanäle 12 12 16 pro Knoten
Automatischer Vermittler (IVR) integriert integriert integriert pro Knoten

Automatischer Vermittler Audiokanäle 12 12 30 (46) pro Knoten

DECT-Schnurloslösung integriert integriert integriert integriert
DECT-Basisstationen 4 / 8 Kanäle 10 / 5 20 / 10 224 / 112 255 / 255
DECT-Non-DECT-Verbindungen gleichzeitig 10 20 50 250
Fixed Mobile Convergence Lösung (FMC) integriert integriert integriert integriert
IP-Media Gateway (VoIP-Gateway) integriert integriert integriert integriert

IP-Media Gateway Kanäle G.711 / G.729 8 / 8 18 / 18  250 / 140 320 / 250

VoIP: Fax over IP Kanäle T.38 1 2 142 pro Knoten
VoIP-Media- und Signalisierungsverschlüsse­
lung SRTP / TLS SRTP / TLS SRTP / TLS SRTP / TLS

VoIP: Line-Echo Unterdrückung G.168 G.168 G.168 G.168
VoIP-Datensicherheit, unterstützte Standard-
protokolle SRTP, TLS, AES, HTTPS SRTP, TLS, AES, HTTPS SRTP, TLS, AES, HTTPS SRTP, TLS, AES, HTTPS 

Aastra 400: Systemdaten und Ausbaukapazitäten

* ab Release 1.1
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Besuchen Sie die Aastra Web-Seite für weitere Informationen: www.aastra.com

Über Aastra

Aastra Technologies Limited (TSX: 
„AAH“) ist eines der führenden Unter­
nehmen im Bereich der Unternehmens­
kommunikation. Seinen Hauptsitz hat 
Aastra in Concord, Ontario, Kanada. 
Aastra entwickelt und vertreibt inno­
vative Kommunikationslösungen für 
Unternehmen jeder Größe. Mit mehr 
als 50 Millionen installierten Anschlüs­
sen und einer direkten wie auch indi­
rekten Präsenz in mehr als 100 Ländern 
ist Aastra weltweit vertreten. Das breite 

Portfolio bietet funktionsreiche Call 
Manager für kleine und mittlere Unter­
nehmen sowie hoch skalierbare Call 
Manager für Großunternehmen. Inte­
grierte Mobilitätslösungen, Call Center-
Lösungen und eine große Auswahl an 
Endgeräten runden das Portfolio ab. Mit 
einem starken Fokus auf offenen Stan­
dards und kundenindividuellen Lösun­
gen ermöglicht Aastra Unternehmen 
eine effizientere Kommunikation und 
Zusammenarbeit.


